
Die Querbalken vorbereiten

Variante 1:  Querbalken aus einem Stück Kunstleder

Du benötigst für zwei Querbalken:
 2x Außenstoff ( Variante 1) oder
4x Außenstoff (Variante 2).

Nimm ein Teil Querbalken.
In der Mitte kannst Du zum 
Fixieren zwei Streifen Wondertape
kleben.

Ziehe die Schutzfolie ab und falte 
beide langen Seiten
zur Mitte hin. Gut festdrücken.

So sollte der Querbalken nun 
aussehen. Die Mitte noch mit 
Zickzack- oder Zierstich 
verschönern.

Mit der offenen Kante in der Mitte 
wird der Querbalken später auf 
das Teil B1 oder B2 gelegt und
festgenäht.

Den zweiten Querbalken bereitest 
du genauso vor.

Nimm die Teile B1/B2 und stelle 
anhand des SM die Position der 
Querbalken fest.

Hast du eine richtige Position 
gefunden, fixiere den Querbalken 
mit Klammern.

Nun steppst du den Querbalken 
knappkantig auf den Teilen B1 
oder B2 fest.
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Schneide evtl. überstehende 
Ecken einfach ab.

Wiederhole die letzten vier Schritte
auch mit dem zweiten Querbalken.

So sollten die vorbereiteten Teile 
B1 und B2 nun aussehen.

Variante 2: Querbalken aus 2 Stoffteilen

Nimm die zwei Teile 
Querbalken und lege sie 
rechts auf rechts.

Fixiere die zwei Lagen 
mit Klammern und nähe
einmal alle Seiten 
zusammen. Lass aber an
einer Stelle eine kleine
Wendeöffnung.

Wende das Teil auf die 
schöne Seite, forme die
Ecken gut aus und bügle 
den Querbalken.

Mit Klammern kannst du 
die Wendeöffnung 
fixieren. So wird es 
später auf das Teil B1 
oder B2 gelegt und 
angenäht, dabei wird  
automatisch die 
Wendeöffnung 
geschlossen.

Um zu lesen, wie die Querbalken anschließend auf die Teile B1/B2 genäht werden, scrolle eine Seite
zurück.
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